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30509 Mk 80 pro Quart exkl Beſtellgeld
Jnuſertions Preis

zeigen 30 Pf

Nr 147 Größte Abonnentenzahl

alleſches Tageblattk
Abonnement 5 Pig pro Monat frei in s Haus

s geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An ur
eklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haup ExpeditionGroße e Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 8 Uhr

General
Freitag 26 Juni 1303

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magifſtrats zu Halle a 5

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger

er General Fnzeiger für Halle und den Saalkreis ist
die geleſenſte Zeitung in Halle a S und hat die
größte Hbonnentenzahl

z bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch

G S B2
zum Abonnement auf den General Amzeiger ganz

ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger iſt eine abſolut unparteiüſche Zeitung In populär geſchriebenen Leitartikeln
orientiert der General Anzriger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendien ſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzriger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle

GerichtsverhandlungenAnzeiger ferner über Theater und Muſik
In ausführlichſter Weiſe berichtet der General

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Illuſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzeiger

monatlich nur 50
Halleſche Familienblätter
fernerhin im General Anzeiger erſcheinen

und Bauernfreund koſtet der

Pfennige frei ins Haus
Für das Feuilleton haben wir im on menden Quartal wieder zwei hervorragende Erwerbungen gemacht

Die junge Excellenz
Roman von Georg Hartwig

Die Tochter des Geigers
Roman von A Brüning

Die Romane die im General Anzeiger veröffentlicht werden erfreuen ſich ſtets des allgemeinſten Beifalls unſerer
verehrten Leſerinnen und wir ſind überzeugt
gemacht haben

daß wir mit der Erwerbung der obengenannten Romane wieder zwei gute Treffer

Jnſeraten ſichert der General Anzeiger den größten Erfolg denn der

General Finzeiger hat von allen in Halle erſcheinenden
Zeitungen die größte Fbonnentenzahl

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anuzeiger Vr 3059 des Poſt Heitungskatalogs
zum Preiſe von Rk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Das Schloßfränlein
Roman von Paul Samy

16 Fortſetzung Gachdruc verboten
Zu ſeinen Füßen floß die Mur dahin Einige ſchmale

ſteinerne Stufen fü yrten zu einem Mühlwerke hinab
Ei das iſt ja die alte Mühle rief er verwundert aus

Wer hätte geahnt daß dieſes verfallene Gemäuer den Eingang

zu jenem myſ ſteriöſen Gange bilde Allerdings hat ſchon lan ge
keiner den Fuß in dieſes Eulenneſt geſetzt Ob ich mich da

n getrauen ſoll Die Mauern können jeden Moment ein

ſtürzen
Dennoch wagte er ſich in den morſchen Bau

ſich zu einer Fenſterhöhlung hinaus und ſah ſich
Intereſſe um

Zum Teufel rief er aus Das iſt ja eine völlig un
zugängliche Jnſel nichts als Waſſer ringsumher

Der junge Mann hatte recht Die ſchmale Erdzunge die
einzige Stelle auf welcher man vom Lande aus zur Mühle
hätte gelangen können war jetzt durch den Fluß der ſich nach
und nach hier eine neue Furt gebahnt hatte unterſpült und
fortgeſchwemmt worden Eine Weidenpflanzung zog ſich am
Ufer hin die halb und halb bloßgelegten Wurzeln und ver
worrenes Geſtrüpp machten zudem die kleine Waſſerſtraße un
paſſierbar Niemand wäre übrigens auf die Jdee verfallen
dieſe Ruine zu betreten Auch Anton hielt es nicht für ge
raten länger in der Mühle zu verweilen Auf demſelben Wege
wie er gekommen kehrte er wieder in die Bibliothek und darauf
in ſein Zimmer zurück woſelbſt er ſich aufs eifrigſte bemühte
die Spuren die ſeine Wanderung durch die unterirdiſchen Räume
an ſeinen Kleidern ſowie an Geſicht und Händen zurückgelaſſen
haben mochte zu verwiſchen

Er war von ſeinem heutigen Forſchungsgange höchlichſt be
friedigt und dachte ſich daß er als künftiger Schlokherr vielleicht

Er lehnte
voller

einmal in die Lage kommen könnte ſeine Entdeckung zu ver
werten

14 Kapitel
Die Ohnmacht welche Juana infolge des aufregenden Ge

ſprächs mit Frau Werner befallen hatte ihre Wiedergeneſung
keineswegs beeinträchtigt und noch vor Ablauf einer Woche
konnte ſie das Bett wiederum verlaſſen

alte Dame war nachdem ſie dem jungen Mädchen
noch hilfreich beigeſtanden hatte betrübten Herzens aus demSchl oſſe geeilt ohne ſich darüber klar geworden zu ſein was

Jnana eigentlich mit ihren unzuſammenhängenden Worten hatte
gen wollen Juana hingegen fühlte ſich wie von einer
ſchweren Laſt befreit ſeit ſie der Mutter Raimunds Andeutungen
gemacht daß ſie ihren Sohn nicht mehr wiederzuſehen wünſche

Sie wußte nur zu wohl daß ſie nicht anders ihre Liebe würde
überwinden können als wenn ſie jeder Möglichkeit ihren Ver
lobten zu ſehen und zu re gefliſſentlich aus dem Wege
ginge Und doch blutete ihr Herz ob dieſer Trennung und
eine ſtille Melancholie lag auf ihren Zügen die deutlich er
kennen ließ daß das Glück ihre Bruſt geflohen und ſchmerzliches
Leid ſich darin eingeniſtet hatte

Jhr Vetter glaubte nun den richtigen Moment gekommen
aus der Reſerve in der ihn die Krankheit des jungen Mädchens
gehalten herauszutreten und er näherte ſich ſeiner Couſine in
einer Weiſe daß ſie wohl merken mußte er ſpiele ſich nun
weniger auf den zuvorkommenden Verwandten als den galanten
Freier heraus Jm Tone ſeiner Stimme in ſeinen Blicken lag
ſo viel Zärtliches und Werbendes daß ſie über ſeine Abſichten
nicht mehr im Zweifel ſein konnte

Wohl ſagte ſich Anton von Breſen daß er nicht hoffen
könne ſich Jnanas Liebe ſo ſchnell zu erringen und gab ſich
einſtweilen mit dem offenbaren Wohlwollen das ſie ihm ſeit
den Tagen ihrer Krankheit entgegenbrachte zufrieden Freilich
hätte er gewünſcht ſeine Werbung beſchleunigen zu können um

Größte Abonnentenzahl Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und

Alfred Gengtzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe R
Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 8312

RNeneſte Ereigniſſe
Die deutſchen Parteien in Oeſtreich beſchloſſen einen engeren Zuſammen

ſchluß und die Einſetzung eines gemeinſamen Vollzugsausſchuſſes

Der Beſuch des Präſidenten Loubet in Rom ſoll auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben worden ſein

König Peter von Serbien iſt am Mitt
und feſtlich empfangen worden

woch in Belgrad eingetroffew

Das Oberkriegsgericht zu Kiel verurteilte in zweiter Inſtanz den
Matroſen Meſſerſchmidt wegen tätlichen Angriffs auf den Fähnrich z S
Abel zu vier Jahren Gefängnis

Der Cinzug König Peters in Belgrad

Halle 25 Juni
Der neue Beherrſcher Serbiens iſt am Mittwoch vormittag in ſeiner

Reſidenz eingetroffen hat die Begrüßung der Behörden und den jubelnden
Empfang durch das Volk entgegengenommen der Hauptkirche der Stadt
einen Beſuch abgeſtattet und ſich dann in den neuen Konak begeben Das
Fehlen der meiſten fremden Diplomaten bei dem Empfange brachte einen

Mißton in die Feſtklänge die ſonſt laut genug ertönten Es herrſchte
kühles und trübes Wetter Seit 8 Uhr früh fingen die Straßen der Stadt
an ſich zu beleben Gegen 9 Uhr begannen die Truppen in den Straßen
aufzumarſchieren und Spalier zu bilden Auf dem reich geſchmückten
Bahnhof trafen die Honorationen ein Auf dem Perron verſammelten
ſich die Mitglieder der Regierung und der Stadtvertretung die aktiven
und inaktiven Generale der Stadt und Feſtungskommandant die Ehren

kompagnie mit der Muſik

e niſerbiſchen Boden betreten habe Bei der Einfahrt des Hofzuges intonierte

die Muſik die Nationalhymne Alle Anweſenden brachen in ſtürmjſche

endloſe Ziviorufe aus Nach Einlaufen des Zuges wurde der König von
der Regierung und der Gemeindevertretung begrüßt Er ſchritt hierauf
die Front der Ehrenkompagnie ab und nahm die Vorſtellung der An
weſenden entgegen ſodann an der Schwelle des Salons die Vorſtellung

des ruſſiſchen Geſandten Tſcharikow im Salon die des Geſandten Oeſt
reich Ungarns Dumba und andere Perſönlichkeiten Beim Ausgang des

Bahnhofs wurde der König von einer Abordnung Belgrader Damen be
grüßt während die Menge in brauſende Ziviorufe ausbrach Beim Em
pfange auf dem Bahnhof richtete der Miniſterpräſident an den König
der Generalsuniform trug eine Anſprache Dieſe ſowie die vom König
verleſene Antwort riefen begeiſterte Ziviorufe hervor Der Miniſterpräſident

ſtellte hierauf die Miniſter die anweſenden Generale und die ſonſtigen
Offiziere vor Sodann wandte ſich der König der Abordnung der Stadt
Belgrad zu aus deren Mitte ein Mitglied mit einer Anſprache Brot und
Salz überreichte Nachdem er auch auf dieſe Anſprache geantwortet hatte

begab er ſich in den Bahnhofsſalon wo er außer den gemeldeten Per
ſonen auch die Gemahlinnen der Kabinetsmitglieder begrüßte Vom Bahn

hofe begab ſich der König in feierlichem Zuge nach der Kathedrale
Auf dem Wege dorthin bildeten Vereine die Studentenſchaft Jnſtitute und
Truppen Spalier hinter denen ſich eine dichte Menge aufgeſtellt hatte

22
aus ſeiner mißlichen unhaltbaren Lage endlich herauszukommen

Seine Abreiſe aus der Reſidenz hatte nämlich mehr einer
Flucht geglichen Das geſamte Mobiliar Wagen und Pferdehatte er verkauft doch der Erlös dafür wäre kaum hinreichend

geweſen auch nur ein Dritteil ſeiner Schulden zu decken
Darum hatte er die zahlreichen Gläubiger nur auf die Zukunft
vertröſtet und ſein Hauptbeſtreben ging jetzt dahin es zu ver
hindern daß dieſelben ihm in Muregg auf den Hals kämenoder gar ſeinem Onkel die verzweife lte Lag ze in der er ſich be
fand bekannt gaben

Solange das junge Mädchen leidend gewieg hatte ereine Unterredung mit dem Grafen vermieden und ſich nur be

müht mit ſeiner Couſine einen vertrauteren Verkehr anzubahnen
Nun aber da Juana von Tag zu Tag jene Anmut und
Schönheit die er bei einen erſten Eintreffen im Schloſſe zu
bewundern Gelegenheit gehabt wiedergewann und ſie von neuem
für die Außenwelt V zeigte hielt er die Stunde für ge
kommen mit ſeiner Werbung hervorzutreten

Ein Umſtand kam noch hinzu der ihn in ſeinem Entſchluſſe
beſtärkte Der Graf hatte nämlich die Abſicht ausgeſprochen
mit Juana zu ihrer Kräftigung ein Bad aufzuſuchen Dieſe
Abſicht mißfiel jedoch dem jungen Breſen in hohem Grade
weil ſie ſeine eigene durchkreuzen mußte denn er hätte ſich doch
nicht wiederum an die Ferſen ſeines Onkels und ſeiner Couſine
heften können ſondern in Muregg allein zurückbleiben müſſen

Wann reiſen wir lieber Vater fragte Juana eines
Abends als ſie mit ihren Angehörigen in einem Zelte auf dem
Raſenplatz vor der Terraſſe das Nachtmahl einnahm

Sobald Du willſt verſetzte der Graf Jch kann mich
jederzeit reiſefertig machen

Juanaga wurde einen Moment nachdenklich Der Gedanke
den Ort an dem ſie alles an ihren Herzenskummer gemahnte
wenn auch nur auf kurze Zeit verlaſſen zu können ſtimmte ſie
ruhig und ſich an Miß Garnett wendend befragte ſie ſie um
Rat auf wann ſie den Zeitpunkt für ihre Abfahrt fixieren ſollte

S S

3 S



Seite 2 FreitagDie Spitze des Zuges bildete eine Abteilung Gardeſoldaten Jhnen folgte
in einem Galawagen König Peter mit dem Miniſterpräſidenten in dem
zweiten Wagen ſaß Dr Neuadowitſch dann kamen die Offiziersabordnung
die den König vorher begleitet hat die Miniſter und zum Schluß eine
Abordnung der Skupſchtinga Begeiſterte Ziviorufe begrüßten den König
überall warf man ihm Blumen zu Der König erwiderte indem er
freundlich lächelnd ſalutierte Nach einem Aufenthalte von 30 Minuten
verließ der Zug in derſelben Ordnung die Kathedrale Muſikkapellen
durchzogen mit klingendem Spiel die Straßen

Die Anſprache des Miniſterpräſidenten Awakumowitſch bei der Be
grüßung König Peters hatte folgenden Wortlaut Jn der Geſchichte
eines jeden Volkes gibt es große denkwürdige Tage für uns iſt es der
heutige an dem Eure Majeſtät als König von Serbien dieſen uns allen
teuren Boden betreten Das ſerbiſche Volk freut ſich aufrichtig der An
kunft Eurer Majeſtät Die einmütige Wahl Eurer Majeſtät durch die
nationale Volksvertretung iſt der getreue Ausdruck der Stimmung und der

Denkart des geſamten ſerbiſchen Volkes Dieſe Wahl hat zwei wichtige
Kennzeichen Sie bedeutet die Anerkennung der unſterblichen Verdienſte
des großen Karageorg und ſie bedeutet gleichzeitig den Widerhall der
nationalen Ueberzeugung daß unſer Vaterland mit Eurer Majeſtät die
Bahn der Freiheit und des Fortſchritts betreten wird Jn Eurer Majeſtät

dem Enkel des großen Karageorg ſehen wir den Träger einer neuen Aera
in unſerem nationalen Leben Vor unſeren Augen erſcheint heute das
Symbol der Morgenröte einer glänzenden Zukunft unſeres Volkes Jch
erachte es als das größte Glück für mich dies Eurer Majeſtät fagen und
der Dolmetſch dieſer Gefühle und Gedanken des ganzen ſerbiſchen Volkes
im Königreiche Serbien ſein zu können Jn dieſer Ueber eugung in dieſer

Stimmung bin ich ſo frei Eure Majeſtät willkommen zu heißen Hoch
der König von Serbien Peter der Erſte

Von der Kathedrale trat der König die Fahrt nach dem neuen Konak

an wo er kur na Jnzwiſchen hatten ſich im Konak
die Senatoren und Abgeordneten verſammelt Senatspräſident Weli
mirowitſch begrüßte den König namens der Verſammlung mit einer

Anſprache D zum erſten mal

b 11 UhrL t eintraf

in der er ſagte Die nationale Verſammlung
vor dem König vereint heiße ihn herzlich willkommen überzeugt daß der
König den kulturellen und nationalen Fortſchritt des Landes fördern
werde Bei dieſen Worten brachen alle Anweſenden in Ziviorufe aus
Der König antwortete indem er allen herzlichſt für den warmen Will
kommengruß dankte und feierlichſt erklärte im Einvernehmen mit der
Nation regieren zu wollen Er bitte die Verſammlung überzeugt zu ſein
daß er ſein Verſprechen loyal halten werde Der König ſchloß mit dem

Rufe Hoch das ſerbiſche Volk Hierauf reichte der König jedem der
Anweſenden die Hand Als der König auf dem Balkon erſchien wurde
er mit andauernden Ziviorufen begrüßt Der König bankte durch Kopf
nicken und zog ſich dann in ſeine Gemächer zurück

Ergänzend wird noch gemeldet Jn der Antwort auf die Anſprache
welche der Miniſterpräſident auf dem Bahnhof an den König richtete
gab der König zunächſt ſeiner Freude darüber Ausdruck daß es ihm

vergönnt ſei nach 45 Jahren den geheiligten Boden des ihm teuren
Vaterlandes wieder zu betreten Gleichzeitig rege ſich in ſeiner Seele der
Dank den er Gott ſchulde und das Bewußtſein der Pflichten die ſeiner

als König harren Der König ſprach dann den Miniſtern ſeine An
erkennung dafür aus daß ſie ihre Pflichten dem Vaterlande gegenüber
erfüllt wie die Jntereſſen des Landes es erfordert hätten Er ſei glücklich
den Miniſtern auch bei dieſer Gelegenheit ſeinen innigſten Dank und ſeine
königliche Anerkennung zu erneuern Auf die Anſprache mit welcher
Gemeinderat Pawlowitſch den König namens der Stadtvertretung begrüßte

ſprach der König ſeinen Dank aus und erklärte er werde ſein Augenmerk
darauf richten daß Belgrad die würdige Zentrale des Serbentums werde

Nach Mitteilungen der Wiener Allgemeinen Ztg die aus dem Aus
wärtigen Amt ſtammen ſind Deutſchland England Frankreich
und Jtalien entſchloſſen König Peter nicht anzuerkennen Der
König habe ſeinen Entſchluß die Krone anzunehmen nur Rußland Oeſt

reich und Jtalien kundgegeben während er an Deutſchland Frankreich
und England keine ſolche Mitteilung ergehen ließ Die Folge der Nicht

anerkennung werde ſein daß die genannten vier Staaten mit Serbien nur

in offiziöſen nicht in offiziellen Verkehr treten was darin ſeinen Ausdruck
findet daß keine Geſandten beglaubigt ſondern die Beziehungen blos durch
Geſchäftsträger vermittelt werden

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Berlin 24 Juni Hofnachrichten Heute morgen kurz nach
8 Uhr verließ der Kaiſer wie man aus Kuxhaven meldet an Bord der

ohenzollern den neuen Hafen Das Fort Grimmerhörn gab den
Abſchiedsſalut von 33 Schuß Die Hohenzollern fuhr ſodann mit dem
Begleitſchiff Sleipner elbaufwärts nach dem Kaiſer Wilhelm Kanal

Kurz nach 6 Uhr traf der Kaiſer in Kiel ein Als das Schiff in den
inneren Hafen einlief ſetzten die Kriegsſchiffe Toppflaggen und feuerten
den Kaiſerſalut Während die Hohenzollern die langen Reihen der
Kriegsſchiffe paſſierte paradierten die Beſatzungen der Schiffe und brachten
Hurraruſfe aus Auch die Beſatzungen der amerikaniſchen Kriegs
ſchiffe begrüßten die Hohenzollern mit Hurrarufen Von den Flagg
ſchiffen ertönte die Nationalhymne

Der Hamburgiſche Korreſpondent meldet An Bord
der Jacht des Großherzogs von Oldenburg fand Dienstag nachmittag
eine Beſprechung der Schulſchiffsangelegenheiten zwiſchen den
Vorſtänden des Schulſchiffvereins und des Vereins der Seefahrt ſtatt
Nach der Sitzung wurde Generaldirektor Ballin zum Kaiſer befohlen
um ihm einen Vortrag über die Entwickelung und die Lage des Schiff
fahrtstruſtes zu halten

Die vater ländiſchen Feſtſpiele, welche in Krefeld zum erſten
Male im dortigen Stadtwalde gefeiert wurden verliefen bei rieſigem Zu
lauf der Bevölkerung großartig Vom Kaiſer war folgendes Telegramm
eingetroffen Se Majeſtät der Kaiſer und König haben eingedenk der
angenehmen Stunden Allerhöchſt ihres Aufenthaltes in der treuen Stadt
Krefeld den freundlichen Gruß der zur Jahresfeier Allerhöchſt ihres Be
ſuches feſtlich vereinten Bürgerſchaft Krefelds gerne entgegengenommen und
laſſen allen dortigen Patrioten für dieſe Kundgebung herzlich danken

Ueber die neue Militärvorlage die dem nächſten Reichstag
zugehen ſoll wird verſchiedenen Blättern von ſehr gut informierter mili
täriſcher Seite geſchrieben es handle ſich nur darnm dritte Bataillone
für drei Regimenter in Oſtpreußen und zwei Regimenter in ElſaßLothringen
zu formieren ferner um eine neue Jnfanterie Brigade ein Feldartillerie
Regiment etliche Jäger zu Pferde und vier neue Maſchinengewehr
abteilungen Urſprünglich hieß es wir bekämen eine Ergänzung der beiden
überzähligen Diviſionen im I und XVI Korps auf zwei volle Armeekorps
Das iſt alſo nicht der Fall

Für vorzügliche Leiſtungen im Turnen gelegentlich einer
Turnvorſtellung an Vord S M S Kaiſer Wilhelm der Große vor
dem Kaiſer ließ der Monarch dem Matroſen Hellerung ein Exemplar
der farbigen Reproduktion des Röchling ſchen Gemäldes The Germans
to the Front als Geſchenk überreichen wobei der Monarch äußerte daß
der Turnſport die erſten Bedingungen zu einem geſtählten und kräſtigen
Körperban in ſich berge weshalb auch dieſer Sport mehr Beachtung er
fahren möchte

Ueber den Stand der vorbereitenden Arbeiten für die
Verhandlungen zum Abſchluß neuer Handelsverträge kann der
V mitteilen daß die Beſprechungen in den zuſtändigen Reſſorts

ſich bisher beſchränkt haben auf die Feſtſetzung der Verhaltungslinie für
die deutſchen Unterhändler insbeſondere auf die Feſiſtellung der For
derungen um welche die fremden Tarife ermäßigt werden ſollen Die
Beſprechungen ſind noch nicht abgeſchloſſen Die Vertragsverhandlungen
ſelbſt werden ſchwerlich vor dem Herbſt beginnen

Die dritte Strafkammer des Landgerichts 1 in Berlin
verurteilte heute den Reichstagsabgeordneten Stadthagen wegen Auf
forderung zum Ungehorſam gegen die Geſetze zu 14 Tagen Gefängnis
Stadthagen hatte in einer am 10 Juni 1902 abgehaltenen Volksver
ſammlung die anweſenden Frauen aufgefordert unbekümmert um das in
der Verordnung vom 11 März 1850 enthaltene Verbot ihr Vereins und
Verſammlungsrecht auszuüben da die Verordnung ungültig ſei weil ſiegegen die Verfaſſung verſtoße Der wegen des Abdrucks dieſer Aufforderung

im Vorwärts mitangeklagte Redakteur Leid wurde freigeſprochen
Kiel 24 Juni Jn der heutigen Reviſionsverhandlung gegen den

Matroſen Meſſerſchmidt vom Schulſchiff Stein der am 3 d Mts
wegen Körperverletzung mittels hinterliſtigen Angriffs gegen den
Fähnrich Abel zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt worden war erkannte
das Oberkriegsgericht auf Berufung des Gerichtsherrn auf vier Jahre
Gefängnis unter Anrechnung von einem Monat Unterſuchungshaft Die
Berufung des Angceklagten wurde verworfen

Breslan 24 Juni Wie Breslauer Blätter melden beträgt die
Zahl der anläßlich der Ruheſtörnngen in Laurahütte verhafteten
Peerſonen jetzt 16 Um morgen bei der Stichwahl Zwiſchenfällen vor
zubeugen iſt nach Zaborze Militär verlegt worden

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Lniſe

Prinzeſſin Luiſe hält ſich laut Meldung aus Salzburg auf Schloß Ronno
in Südfrankreich als Gräfin Monti Gnoſo auf Dieſer Titel iſt im Einver
ſtändniß mit den Eltern der Prinzeſſin nach dem Namen einer Beſitzung der
Großherzogin von Toskana gewählt worden Prinzeſſin Luiſe erzählte daß ihr
von dem Vater in Lindau vollſtändig vergeben worden ſei Jhre Um
gebung iſt völlig davon überzeugt daß ſie mit der Vergangenheit gebrochen
habe und ein neues Leben beginne Die Prinzeſſin hängt mit Liebe an
ihrem Kinde Der Kronprinz von Sachſen iſt über alles was Mutter
und Kind betrifft unterrichtet Seinem Wunſche daß die Prinzeſſin
längere Zeit in Ronno bleiben möge entſpricht dieſe gern weil davon ihr
ferneres Zuſammenſein mit ihrer Tochter abhängt Der in der Umgegend
von Ronno anfäſſige legitimiſtiſche Adel pflegt mit den Schloßbewohnern
regen Verkehr ſo daß es dem Gaſte der Gräfin Sant Victor auch an ge
ſellſchaftlicher Abwechslung nicht mangelt Die vermögensrechtliche Regelung
der Angelegenheiten der Prinzeſſin iſt dank dem edelmütigen Entgegen
kommen des Kronprinzen Friedrich Auguſt in befriedigender Weiſe durch
geführt worden

Zuſammenſchluß der Deutſchen
Angeſichts der Aktion der Polen die auf eine Wiederherſtellung der

alten ſlawiſchen klerikalen Rechten deutet beſchloſſen die dentſchen
Parteien einen engeren Zuſammenſchluß und die Einſetzung eines

rinnen Vollzugsausſchuſſes Der verfaſſungstreue Großgrund
eſitz die deutſche Volkspartei die deutſche Fortſchrittspartei und die

Chriſtlich Sozialen hatten am Mittwoch eine gemeinſame Vollverſammlung
um die neue Organiſation zu beſchließen Jn dieſer Verſammlung wurde

Anton ſchenkte dieſen Beſprechungen anſcheinend keine Auf
merkſamkeit ſeine Blicke blieben ruhig doch ein nervöſes Zucken
um die Mundwinkel verriet ſeine innere Bewegung

Noch heute muß ich alſo mit dem Onkel ſprechen ſagte
er ſich Jch habe keine Zeit mehr zu verlieren

Nach dem Nachtmahle folgte er wie gewöhnlich den Tiſch
gäſten in den Salon und harrte des Augenblicks da Miß
Garnett und Juana ſich zurückziehen und er mit dem Grafen
allein bleiben würde

Graf Breſen ſuchte gewohnheitsgemäß ſobald ſich ſeine
Tochter von ihm verabſchiedet allabendlich noch ſein Arbeits
zimmer auf um Zeitungen zu leſen oder Briefe zu ſchreiben
und erſt mit dem Glockenſchlage elf begab er ſich zu Bette
Von dieſer Gewohnheit wich er niemals ab ſelbſt nicht wenn
er einen Gaſt im Schloſſe hatte

Anton wußte dieſes ſehr genau und hatte ihm ſogar oft zu
dieſer ſpäten Stunde Geſellſchaft geleiſtet Auch heute trat er
kurz nachdem Graf Armin ſich in ſein Privatkabinett begeben
ohne weiteres in dasſelbe ein

Beim Geräuſche der ſich öffnenden Tür hob der Graf der
eifrig ſchrieb nur flüchtig den Kopf in die Höhe und deutete
mechaniſch auf einen Seſſel hin

Willſt Du vielleicht rauchen warf er dabei leicht hin
ſo bediene Dich ſelbſt bitte

Der junge Mann leiſtete der Aufforderung Folge trat an
den Rauchtiſch heran und griff nach einer feinen Havang ver
wandte jedoch dabei keinen Blick von der Geſtalt des Schrei
benden Dann ſetzte er ſich einen Moment nieder erhob ſich
indes von innerer Unruhe getrieben bald wieder und ſchritt
ein paarmal im Gemache auf und ab indem er darüber nach
grübelte auf welche Weiſe er ein intimeres Geſpräch anbahnen
könnte Es wurde ihm nicht leicht Nach einer Weile räuſperte
er ſich und gab unverhohlen ſeine Ungeduld kund ſo daß der
Graf endlich auf ihn aufmerkfam wurde

Was haſt Du Was liegt Dir denn auf deminnehaltend

Herzen
O nichts Beſonderes lieber Onkel entgegnete der junge

Mann ausweichend Jch will Sie durchaus nicht ſtören
Nein nein Du haſt mir gewiß etwas zu ſagen Jch

ſehe es Dir an Laß nur hören verſetzte der Schloßherr und
legte die Feder aus der Hand

Dieſes unerwartete Entgegenkommen von ſeiten des Onkels
übte eine merkwürdige Wirkung auf den Neffen aus Anſtatt
ihn zu ermunteru brachte es ihn ein wenig aus der Faſſung
Er rückte einen Fauteuil zum Schreibtiſch um Zeit zu gewinnen
ſich wieder zu ſammeln

Jch weiß wirklich nicht begann er in verlegener Miene
womit ich den Anfang machen ſoll

Jſt es denn eine Sache von ſo großer Bedeutung Um
was handelt es ſich denn eigentlich

Es handelt ſich um Juana entgegnete der junge MannWie um meine Tochter ſtaunte der Alte und ob den

Lampenſchirm um etwas höher um ſeinem Neffen beſſer ins
Geſicht ſehen zu können

Jawohl um Jnana und um mich ergänzte Anton
Während der Graf mit undurchdringlicher Miene daſaß und

Schweigen beobachtete dachte der junge Mann bei ſich Nur
gerade aufs Ziel los ſonſt wirſt Du nichts erreichen

Jch liebe meine Couſine Onkel fuhr er laut fort und
bitte Sie um ihre Hand

Du liebſt Juana fuhr der Graf überraſcht auf
Das ſetzt Sie in Erſtaunen fragte Anton Jch glaubte

immer es entginge Jhnen nicht daß ich für meine Couſine
tiefere Gefühle hege wiewohl ich ſie ſelbſtverſtändlich ſtets nur
mit der gebotenen Reſerve zum Ausdrucke brachte

Wie hätte ich auch ahnen ſollen daß Du andere als ver
wandtſchaftliche Gefühle für ſie hegſt Und ich geſtehe Dir
offen daß es mir nie in den Siun gekommen wäre Du könnteſt
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hält es für geboten in allen Fragen welche die nationalen Intereſſen des
deutſchen Volkes und ſeine Stellung im Reiche berühren ein einheitliches
Vorgehen anzuſtreben und beſchließt zu dieſem Zwecke einen aus 14 Mit
gliedern beſtehenden Vollzugsausſchuß einzuſetzen ſowie aus den Mit
gliedern des Vollzugsausſchuſſes einen engeren Ausſchuß von vier Mit
gliedern zu entſenden Letzterer wird ermächtigt im Einvernehmen mit
dem weiteren Ausſchuſſe eine übereinſtimmende Beſchlußfaſſung der Ver
treter des Verbandes in den erwähnten Fragen anzubahnen und die ſo
gefaßten Beſchlüſſe auszuführen

Jtalien
Zum Beſuch Loubets in Rom

Es ſcheint daß der Beſuch des Präſidenten Loubet in Rom auf un
beſtimmte Zeit jedenfalls bis zum nächſten Frühjahre verſchoben werden
ſoll Den dafür angegebenen Grund hält man der Frkf Ztg zufolge
in unterrichteten Kreiſen für zutreffend Es gilt dort tatſächlich als gan
feſtſtehend daß von dem gegenwärtigen Papſt ein Empfang des Prä
ſidenten der franzöſiſchen Republik der als Gaſt des Königs von Jtalien
käme nicht zu erwarten iſt Alle Bemühungen eine Form für Be
ſeitigung der bekannten Hinderniſſe zu finden gelten für geſcheitert Ganz
abgeſehen von dem prinzipiellen Standpunkte den der Papſt zu der Frage
des Empfanges katholiſcher Potentaten und Perſonen in ähnlicher hoher
Stellung einnimmt die gleichzeitig als Beſucher des Königs von Jtalien
erſcheinen kommt noch ganz beſonders die Rückſicht auf Oeſtreich
Ungarn in Betracht Kaiſer Franz Joſef hat bisher nicht nach Rom
kommen können obgleich er es gewollt hat weil es nicht möglich war
den Widerſpruch des Papſtes gegen den Beſuch der apoſtoliſchen Majeſtät
beim Könige in Rom zu beſeitigen Was der Papſt dem Kaiſer von
Oeſtreich verſagt hat kann er dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik
nicht gewähren Dazu kommt gegenwärtig noch daß der Empfang des
Präſidenten durch den Papſt auf die Nationaliſten und Klerikalen
in Frankreich übel wirken würde Eines ſcheint allerdings immer noch
gegen die Verſchiebung dieſes Veſuches zu ſprechen nämlich daß man ſich
ſchwer vorſtellen kann daß man offiziell den Beſuch des Königs von
Jtalien in Paris geplant hat bevor man ſich der Ausführbarkeit des
Gegenbeſuchs des Präſidenten Loubet in Rom verſichert hatte

Der Papſt und die neuen Kardinäle
Am Mittwoch nachmittag 6 Uhr ſetzte der Papſt im Thronſaal um

geben von ſeinem Hofſtaat den neuen Kardinälen darunter Erzbiſchof
Fiſcher von Köln den Kardinalshut auf Die in der Begleitung
des Erzbiſchofs Fiſcher befindlichen Perſonen ſowie andere deutſche Geiſt
liche waren zugegen Der Papſt richtete an die Kardinäle freundliche
Worte Die Kardinäle ſtatteten hierauf dem Kardinal Staatsſekretär
Nampolla einen Beſuch ab

Fraukreich
Der Kampf gegen die Kongregation

Paris 24 Juni Das Geſetz das den früheren Kongreganiſten
verbietet in den erſten drei Jahren nach Auflöſung der Kongregation in
ihrer bisherigen Gemeinde Unterricht zu erteilen wurde um Mitternacht
mit 329 gegen 66 Stimmen angenommen Die ganze Rechte und ein
Teil des Zentrums enthielten ſich der Abſtmmung um zu zeigen daß
eine Vergewaltigung vorliege und die Majorität die Diskuſſion verhindert
hätte Jn der Kammer kam es bei der Beratung g einem unerhörten
Tumult wie er ſeit Jahren nicht dageweſen Der Radikale Buiſſon
äußerte in Jeſuitenſchulen lernten die Kinder ſyſtematiſch
lügen Darauf langanhaltender Skandal auf der Rechten Pultdeckel
klappern Singen Pfeifen Die Sozialiſten ſtimmten als Antwort die
Jnternationale an Buiſſon konnte ſeine Rede nicht fortſetzen und nur

mit Mühe vor Handgreiflichkeiten geſchützt werden Der Vorſchlag
der Unterrichtskommiſſion aus dem Combes die Kabinettsfrage gemacht
hatte wonach allen ehemaligen Kongreganiſten auf drei Jahre die Unter
richtserteilung verboten wird wurde mit 56 Stimmen Majorität
angenommen und ſo das Miniſterium gerettet

Diner beim dentſchen Votſchafter
Auf der deutſchen Botſchaft fand am Mittwoch ein Diner ſtatt

dem unter anderen beiwohnten der Miniſter des Aeußern Delcaſſe
Kriegsminiſter André mit Gemahlin Nuntius Lorenzelli der türkiſch
Botſchafter Munir Paſcha der öſtreichiſch ungariſche Geſchäftsträger
Graf Kinsky der mexikaniſche Geſandte Mier der Großkanzler der
Ehrenlegion General Florentin mit Gemahlin Polizeipräfekt Lepine
mit Gemahlin der Generalſekretär im Elyſee General Dubois mit Ge
mahlin der Schwiegerſohn des Präſidenten der Republik de Saint Priz
mit Gemghlin ſowie die Herren und Damen der Botſchaft An das
Diner ſchloß ſich ein Empfang

Rußland
Verſchiedene Gerüchte

Allerlei unzutreffende Gerüchte vom Zarenhofe waren in letzter Zeit im
Umlauf So hieß es man habe einen Anſchlag auf das Leben des
ruſſiſchen Kaiſers vereitelt dann wieder ſollte die Geſundheit des Zaren
gegenwärtig ſtark erſchüttert ſein Jm Gegenſatz zu dieſen Nachrichten
wird aus Petersburg gemeldet Bezüglich des in engliſchen Blättern auf
getauchten Gerüchts über ein geplantes Attentat auf den Zaren kann ich
aus authentiſcher Quelle berichten daß dieſe Meldung ebenſo unzutreffend
iſt wie die über einen Geſundheitszuſtand des Zaren Gerüchte
dieſer Art erregen hier bei Hofe ſtets berechtigten Unwillen Der Zar hat
die Geſtalt ſeiner Mutter iſt wie ja bekannt nicht groß und verhältnis
mäßig ſchlank gebaut beſitzt aber eine immenſe Ausdauer und Arbeits
kraft iſt unausgeſetzt tätig ſobald die Regierungsgeſchäfte ihn nicht in
Anſpruch nehmen widmet er ſeine Zeit dem Sport oder anregender Kon
verſation So zurückhaltend man möchte es faſt ſchüchtern nennen

Eine gewiſſe Verlegenheit malte ſich bei dieſen Worten in
den Mienen des Grafen

Jch darf wohl annehmen daß Jhnen mein Antrag genehm
iſt lieber Onkel fuhr der junge Mann unbeirrt fort

Allewetter Du gehſt aber gleich ſcharf ins Zeug Jch
kann Dir doch jetzt nicht eins zwei drei eine entſcheidende
Antwort geben Jch muß über die Sache doch erſt nach
denken Jch verhehle Dir keineswegs daß Dein Antrag meinen
Prinzipien eigentlich zuwiderläuft denn ich bin grundſätzlich
gegen Ehen unter Verwandten Außerdem kommt ja auch
iu erſter Reihe in Betracht ob Juana

Jeh bin nicht ſo eitel zu behaupten daß ich auf meine
Couſine einen ſo tiefen Eindruck gemacht habe daß ſie mir
vom erſten Moment an ihr Herz geſchenkt fiel Anton heuch
leriſch ſeinem Onkel in die Rede aber ich glaube wohl au
nehmen zu dürfen daß die gehorſame und gefügige Juana gern
einwilligen wird die Gattin desjenigen zu werden den ihr
Vater für ſie erwählt

Darauf darfſt Du Dich doch nicht allzuſehr verlaſſen
entgegnete der Graf lächelnd Juana hat ihren eigenen Kopf
und ich weiß ebenſo wenig wie ein anderer was in ihm ſteckt
Sie iſt ein liebes gutes Kind aber in ihrem Alter hat ſich
jedes junge Mädchen bereits ein Jdeal gebildet welchem ihr
Zukünftiger entſprechen muß Ob Du dieſes Jdeal ver
körperſt weiß ich nicht aber das iſt gewiß daß ich ſie in bezug
auf ihre Gattenwahl nur ſo weit beeinfluſſen will als es meine
Pflicht erfordert Doch darum handelt es ſich ja noch gar
nicht Darauf werden wir noch zurückkommen wenn ich die
Sache reiflich überlegt habe Du wirſt mir doch zugeben
müſſen mein lieber Anton daß Deine bisherige Lebensführung
gerade keine muſterhafte geweſen iſt Nein nein keinen
Einwand ich weiß was Du ſagen willſt Du haſt mit der
Vergangenheit gebrochen willſt wieder ein ſolider Menſch
werden arbeiten haſt ſozuſagen einen Lebenszweck im Auge

Fortſetzung folgt
Du biſt ja heute ſo unruhig fragte er im Schreiben Juana je zur Frau begehren
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der Zar bei offiziellen Anläſſen iſt ſo intereſſant und feſſelnd verſteht er
in kleinem Cercle zu plaudern Er lieſt ſehr viel und intereſſiert ſich für
alle Vorgänge Wäre ſeine Geſundheit wirklich dermaßen erſchüttert wie
ſie ſo oft geſchildert wurde ſo würde ſie ihm niemals eine ſo raſtloſe
Tätigkeit geſtatten Eine bekannte Perſönlichkeit aus der Umgebung des
Zaren teilte mir mit daß ſich der Kaiſer gerade jetzt außergewöhnlich wohl
fühle Sein körperliches Befinden laſſe kaum etwas zu wünſchen übrig
Abſpannung nach anſtrengender Arbeit empfinde ſchließlich jeder einmal
Gerüchte von Attentaten auf dieſe oder jene hochgeſtellte Perſönlichkeit
ſchwirren hier oft herum doch ſpielt die Phantaſie dabei die Hauptrolle
angefacht durch die ernſten Zeiten die Rußland augenblicklich durchlebt
Tatſache iſt allerdings daß faſt täglich Arretierungen mehr oder minder
ſchwer politiſch kompromittierter Perſönlichkeiten beſonders Angehöriger der
intelligenten Klaſſen vorgenommen werden Von einem geplanten Attentat
auf den Zaren iſt jedoch dabei wie ſchon erwähnt keine Rede

Orient
Attentatsgerüchte

Konſtantinopel 24 Juni Jnfolge von Gerüchten über angeb
liche neue Komplotte richtete die Pforte eine Anfrage an den Vali
von Saloniki welcher antwortete daß auch dort Gerüchte von einem
geplanten Anſchlag auf Saloniki in Umlauf wären Dieſelben ſeien jedoch
unglaubwürdig Jmmerhin ſei es möglich daß etwas verſucht würde
Er habe alle Vorſichtsmaßregeln getroffen Hilmi Paſcha telegraphierte
daß bis zum 21 Juni die Zahl der verhafteten Bulgaren im BVilajet

Saloniki 380 in Uesküb 280 und in Monaſtir 460 betrage Er habe
die Befehle erneuert die Vorunterſuchungen möglichſt raſch abzuſchließen
und habe überall öffentlich verkünden laſſen daß die Einwohner welche
die von den Komitees erhaltenen Waffen abliefern ſtraflos bleiben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Juni
Die Enthüllung des Robert Franuz Denkmals welches in

den Anlagen gegenüber dem Reichshofe errichtet wird erfolgt wie be
reits früher mitgeteilt am Sonntag den 28 Juni nachmittags 1 Uhr

Aufträge für Gerichtsvollzieher Die Verteilung der bei Ge
richt eingehenden für die Gerichsvollzieher beſtimmten Parteiaufträge und
deren Erledigung durch dieſe Beamten erleidet ſehr oft eine Verzögerung
durch unterlaſſene oder ungenaue Angabe der Wohnung des Schuldners
oder Zuſtellungsempfängers Selbſt unliebſame Verwechſelungen ſind die
Folge geweſen unter denen dann an erſter Stelle der Auftraggeber zu
leiden hat Jm Jntereſſe der letzteren liegt es daher ſofern für die Amts
tätigkeit der Gerichtsvollzieher größere Ortſchaften in Frage kommen neben
dem Wohnorte auch noch die Wohnung ſelbſt näher zu bezeichnen Bei
dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen daß die Gerichtsvollzieher des
hieſigen Königlichen Amtsgerichts angewieſen worden ſind ſoweit es ihre
Dienſtgeſchäfte irgend erlauben ſich werktäglich von 2i bis 3 Uhr in
ihren Geſchäftslokalen aufzuhalten um perſönlich Parteiaufträge alſo ins
beſondere auch Wechſelproteſtaufträge oder ſonſtige Mitteilungen entgegen
unehmen Hierdurch erleidet aber der Anſpruch des rechtſuchendenPublltuns auf perſönliche Abfertigung durch den anweſenden Gerichts

vollzieher auch außerhalb der vorbezeichneten Zeit keine Einſchränkung
Goldene Hochzeit Das Steueraufſeher a D Nitſche ſche Ehe

paar Reilſtr 112 feiert heute goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurde
aus dieſem Anlaſſe eine ſtädtiſche Ehrengabe überreicht Das gleiche

ſt feiert morgen Herr Rohrleger Edwin Schauer Harz 12 mit ſeiner
hefrau Frau Schauer welche wie ihr Ehemann noch ſehr rüſtig und

geſund iſt ſteht ſchon ſeit 20 Jahren im Hotel Goldenes Schiffchen in
Arbeit und iſt heute noch daſelbſt mit ſeltener Pflichttreue und unermüd
lichem Fleiß tätig

Der Skandinav Expreſz 1903 Kursbuch und Reiſeführer
für den Verkehr nach Schweden Norwegen Dänemark und Finland
herausgegeben von der Verwaltung der Staatspoſtroute Saßnitz Trelle
borg iſt ſoeben in ſechſier Auflage erſchienen und gelangt zu dem mini
malen Preiſe von 20 Pfg zur Verſendung Mit dem Titelbilde des
neuen Dampfers Odin verſehen weiſt das eigenartige hübſch ausgeſtattete
Kursbuch auf 128 Seiten neben zahlreichen Eiſenbahn und Dampſfſchiffs
fahrplänen zwölf flottgeſchriebene ausführliche Beſchreibungen intereſſanter
Rundtouren ferner Ueberlandtouren und Fiordfahrten in Norwegen die
Fahrt auf dem Lappland Expreß und andere neue Reiſen auf für welche
bequeme Rundreiſefahrſcheine mit 25 Kg Freigepäck aufgelegt ſind Der
SkandinavExpreß 1903 gelangt zur Ausgabe durch die hieſige Vertretung

von Otto Weſtphal Poſtſtraße 18
Die Radrennen welche am nächſten Sonntag auf der hieſigen

Radrennbahn an der Merſeburger Chauſſee ſtattfinden haben eine ſehr
gute Beſetzung erſahren da zahlreiche Meldungen aus Berlin Leipzig
Hannover Erfurt Weißenfels c von Fabrern vorliegen welche die einzelnen
Käufe intereſſant geſtalten dürften Die internationale erſte Klaſſe iſt durch
Willy Arend Anton Huber und den Franzoſen Buiſſon vertreten
die bekanntlich in einem Match dreimal gegenübertreten und zwar über
die Strecken von 1000 1600 und 2000 Meter Dieſe Konkurrenz bietet
ſicher eine Gewähr dafür daß der Bahn am Sonntag ein guter Beſuch
bevorſteht

Für Radler Am Sonntag den 28 Juni früh 6 Uhr veranſtaltet
der Bezirk Halle a S des D R B eine VormittagsVezirkstour von der
Eisbörſe durch die Heide über NeuRacogzi nach Wettin und zurück über

Neutz und Beiderſee
Zur Affäre Mühlpfordt In unſerem Berichte über die Affäre

Mühlpfordt vor der Handwerkskammer war geſagt daß der Vorſitzende
der Kammer Herr Schondorf dem Herrn Mauermeiſter Grote auf Ver
anlaſſung des Herrn Regierungskommiſſars das Wort entzogen habe als
Herr Grote ausführte die Königl Regierung ſei Aufſichtsbehörde aber
nicht vorgeſetzte Behörde der Kammermitglieder Wie uns mitgeteilt wird
iſt Herrn Grote das Wort tatſächlich nicht entzogen letzterer hatte vielmehr
ſeine Ausführungen bereits beendet als Herr Schondorf erklärte er könne
einen ſolchen Ton gegen die Regierung nicht zulaſſen

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord hat am
Freitag abends S Uhr in Bad Trotha Trothaerſtraße Monatsverſamm
lung mit folgender Tagesordnung Stadtverordnetenbericht Beſchluß
faſſung über das abzuhaliende Sommerfeſt Kontrolle der Waſſerauslauf
Hähne Antrag bei der Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft der Hausbeſiter
u Halle a S und Umgegend die Verſicherung auf den Beſitzer und
deſſen Familie auszudehnen Feſtſetzung des Beſuches der Moritzburg und
des botaniſchen Gartens

Leicheunfledderei Ein junger Mann hatte ſich in den Morgen
ſtunden auf der Würfelwieſe auf eine Bank geſetzt Da er angeblich die
Nacht hindurch ſpazieren gegangen war ſchlief er von Müdigkeit über
wältigt bald ein Als er wieder erwachte mußte er wahrnehmen daß
ihm inzwiſchen ſeine ſilberne Taſchenuhr geſtohlen war welche ein Spitz
bube von der Schnur abgeſchnitten hatte

Ein netter Bruder Ein junger Menſch hatte ſeinem Bruder
ein Sparkaſſenbuch geſtohlen und die über mehrere hundert Mark lautende
Einlage erhoben indem er die Unterſchrift des Beſtohlenen fälſchte Das
Geld hat der Dieb mit einem gleichgeſinnten Genoſſen in kurzer Zeit voll
ſtändig verjubelt

Erwiſchte Straßenräuberin Ein Frauenzimmer hatte einem
leinen Knaden welcher von ſeiner Mutter ausgeſandt war um Waren

einzuholen auf der Straße 6 Mk aus der Hand genommen und dann
die Fincht ergriffen Die Diebin wurde aber erwiſcht und hinter Schloß
und Riegel gebracht

Von der Straſze Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr fiel beim
Abladen ein Faß mit Syrup von einem Wagen wobei der Boden des
Faſſes herausſprang und der Saft auf die Straße floß Geſtern vor
mittag gegen 10 Uhr wurde eine Frau in der Delitſcher Straße von
einem Ohnmachtsanfall betroffen Sie mußte mittels Krankenwagens der
Klinik zugeführt werden

Geſtohlenes Fahrrad Von dem Hofe eines Grundſtücks in
der Magdeburgerſtraße wurde ein Fahrrad Marke Viktoria Nr 31
mit gebogener Lenkſtange vernickelten Speichen und gelben Felgen geſtohlen
Der Dieb welcher beim Verlaſſen des Grundſtücks geſehen wurde trug
einen Strohhut und ein dunkles Jackett

Geſtohlene Bärenfelle Aus einer Kürſchnerei in Schkeuditz
ſind 4 große ſchwarze Bärenfelle halbfertig Kopf punktiert geſtempelt
F rechte Vorderklaue mit 3 Meſſerſchnitten verſehen geſtohlen worden
Vor dem Ankauf wird gewarnt Zugleich wird gebeten Tatſachen die
zur Ermittelung der Täter und des geſtohlenen Gutes führen können
ſchleunigſt zu den Akten 6 J 735/03 der hieſigen Staatsanwaltſchaft mit
zuteilen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Telegramme nud letzte Nachrichten

Hamburg 25 Juni Meldung der Voſſ Ztg Das Segel
ſchiff Hans mit einer Eiſenladung von Helſingör nach Gefle beſtimmt
iſt mit ſeiner fünf Mann ſtarken Beſatzung untergegangen Auch der
Fiſchdampfer Alice Kapitän Lamande iſt an der isländiſchen Küſte

mit 25 Mann Beſatzung untergegangen
Köln 25 Juni Meldung des B Jm benachbarten

Jmmendorf ſind auf dem dortigen Friedhofe in frevelhafter Weiſe
große Verwüſtungen angerichtet Eine große Zahl Kreuze und Denk
mäler ſind zertrümmert Zierpflanzen ſogar angewachſene Bäume zerbrochen

Anlagen verwüſtet
Belgrad 25 Juni Wolff s Bur Ueber das Zeremoniell in

der Kathedrale wird noch folgendes gemeldet Nach Erteilung des
Segens hielt der Metropolit eine Anſprache in welcher er ſagte Alles
was ſich auf Erden ereignet iſt nur durch den Willen Gottes möglich ſo
auch die Berufung des erhabenen Geſchlechts Karageorgiewitſch und die
Berufung König Peters durch die Nation Bitten wir zu dem Allmächtigen
daß er das Wirken des erhabenen Königs Peter ſegne und uns König
Peter viele viele Jahre erhalte zum Wohle unſerer Nation damit das
ſerbiſche Volk neu geſtärkt emporblühe Nach einem Gebete für den
König wurde ihm vom Metropoliten der Segen erteilt Sodann ſchritt
der König zum Altar kniete vor demſelben nieder und verrichtete ein kurzes
Gebet Hierauf küßte er das vom Metropoliten dargebotene Kreuz ſprach

zu ihm einige Worte und reichte ihm die Hand worauf er ſich vor der
Geiſtlichkeit verneigte und dem Ausgange zuſchritt

Beigrad 25 Juni Wolff s Bur Jn der Stadt herrſchte
geſtern Feſtſtimmung die Straßen waren ſtark belebt vor dem Konak
war den ganzen Tag über großes Gedränge Jm Garten des Konak
ſpielte eine Militärkapelle auch auf den Plätzen der Stadt ertönte Muſtk
bei deren Klängen getanzt ward Auf ſeiner Spazierfahrt durch die Stadt
wurde der König von dem Oberſt Näſitſch begleitet der Adjutant des
Königs Alexander vor deſſen Verheiratung war Die Ausfahrt des
Königs die ohne Eskorte erfolgte machte auf die Bevölkerung den beſten
Eindruck

Belgrad 25 Juni Wolffs Bur Die Stadt war abends
feſtlich erleuchtet Um Uhr traf der von Studenten und Land
leuten gebildete Fackelzug den eine Kavallerieabteilung eröffnete
vor dem Konak wo lebhaftes Gedränge herrſchte ein Nachdem der
Zug Halt gemacht hatte erſchien der König umgeben von den Miniſtern
auf dem Balkon mit ſtürmiſchen Ziviorufen begrüßt Nachdem mehrere
Lieder vorgetragen worden waren verlas der König eine Rede in welcher
er ausführte er werde gemäß den Traditionen der Karageorgiewitſch und
geſtützt auf 45 jährige im Auslande gemachten Erfahrungen trachten dem

Volke zu geben was es bendtige

London 25 Juni Laff Bur Truppen des Sultans
von Marokko unter Befehl des Kriegsminiſters L Menedhi hatten laut
einer Meldung der Morning Poſt aus Tanger mit den Aufſtän
diſchen in der Nähe von Tazza einen Zufammenſtoß bei welchem
die erſteren ſchwere Verluſte erlitten Auf Seiten der Sultanstruppen
ſollen 300 Mann gefallen ſein

London 25 Juni Meldung des Kl Der engliſche Ge
ſandte in Belgrad Bonham wird in kürzeſter Zeit wieder auf
ſeinen Poſten zurückkehren und dem König die Mitteilung machen
daß ihn die engliſche Regierung formell anerkenne Mit dieſer Mit
teilung wird er jedoch in energiſcher Form den Rat verbinden im Intereſſe
ſeines Landes eine ſtrenge Unterſuchung über alle ſeiner Thronbeſteigung
vorausgegangenen Vorfälle einzuleiten und die im öffentlichen Gerichts

verfahren ſchuldig Befundenen der Strafe zuzuführen

Hriefhkaſten des General Anpciger

Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme
Aufragen bleiben unberückſichtigt

Teſtament 1000 Z ad I
3 das Teſtament nicht anfechten

Stiefgeſchwiſter oder Couſine
Soweit Jhre Darſtellung zu ver

rechtigt ſind liegt kein Grund zur Anfechtung vor aä II S
marken gibt es auf dem Hauptſteueramt ad III Sie können höchſtens
einen Stempelbogen verwenden aber keine Marke hineinlegen

Fahrrad Die Ueberſetzung des Fahrrades ergiebt ſich auf fol
folgende Weiſe Man multipliziert die Höhe des Rades mit der A
der Zähne des vorderen Kettenrades und dividiert das Reſultat durch die
Anzahl der Zähne des Hinterrades

R O Stand an dem von Jhnen benutzten Raume Unent
geltlich ſo war die Wärterin nicht befugt Geld für die Benutzung zu
forderu Beſchweren Sie ſich ev unter Angabe der betr Anſtalt des
Datums und des Zeitpunktes wann Sie dieſelbe beſuchten beim hieſigen
Stadtbauamte Jhre zweite Frage Doppelnamen im nächſten Brief
kaſten

W G Sitte iſt es aber nicht geſetzliche Verpflichtung daß die
in Rede ſtehenden Aufwärterinnen eine gewiſſe Kündigungsfriſt 14 Tage
einhalten Sie gelten nur als zeitweiſe Aushilfen anders ſteht es mit
den auf längere Zeit engagierten Dienſtboten

C 100 Jhre Auffaſſung iſt falſch Sie müſſen um die abſolute
Majorität zu beſtimmen alle abgegebenen Stimmen alſo aller 3 Kan
didaten zuſammenzählen und die erhaltene Zahl durch 2 teilen
Sie nun das Ergebniß der ZweiTeilung von den Stimmen für K ab
ſo finden Sie den vom Gen Anz am Wahltage angegebenen kleiner
als Sie berechnet haben Ueberſchuß für Kandidat K Sie haben nur
die Zahlen von B und Sch zuſammengezählt und mit den Stimmen
von K verglichen

C K Jhre Frage betreffend die Grafen von Mansfeld in Sachem
des deutſchen Kaiſertums iſt mit nein zu beantwvrten

R R 176 Siehe die Antwort unter V 1000 in Nr 146
A Z Sollten Sie auch Zeugen dafür haben daß infolge der

Zuſtände in Jhrer früheren Wohnung uugeheuere Feuchtigkeit Jhre
Sachen total ruiniert worden ſo laſſen Sie es ruhig auf eine Klage an
kommen Sie hätten gut getan damals als Sie die Wohnung inne
hatten einen Polizeibeamten zur Beſichtigung heranzuziehen

R F Fragen Sie doch wegen jener Bienen Ausſtellung beim
Vorſtand des hieſigen Vereins der Bienenzüchter Vereinslokal Bauers
Brauerei Schriſtführer Kaufmann Emil Jahn Ranniſcheſtraße 3 an

Neffe P Meinten Sie eine hohe oder nur wie Sie ſchreiben
laute Stimme Wollen Sie eine ſolche letzterer Art dann rät Jhnen

der Oukel ſich als Ausſchreier bei den Jahrmarktsbudeu zu melden und
die Stimme zu üben

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzasech

An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Dividende Zins z Karrkür Proz terwin Notis

Uallesohe Stadt Anlelhe von 18823 2 n s 000
t Theater Anlelhe von 1884 u 29 50d2Stadt Anleibe von 1886 u h 1006Stadt Anlelhe von 1892 S u 8 99 76bStadt Anleihe von 1900 h n ſroe c
Akener Stadt Anleibe o u ma5 rturter Stadt Anleine 1888 u o1 Stadt Anleibe 1898 n uErfarter Stadt Anleihe v 1901 S u 4 7HNMalberstidter Stadt Anleihe 1890 Ferseh 9 99 b
s Naumburger Stedt Anlelhe V 1889 u 332

4 V 1v00 S uandschafti Contral Ptandbriete l n 100604 Siehsische andvouaftl Plandbriote S u o
r a n tn w U v 100,250h a t U 9 9Proyinzial Anleihe S Fersen h 100 s0ba

Ialle Hettstedt s J ERisenb Obligation S u 427
S S u 104baHallesche JStrassenbgun 4 Obligationen S S u 4 98 60 b

Knappschafta Beriiſagenosnenseh Anl S h n 4do bis 1904 unkädb Anl S u 4 leoös Unatrut Reguſ Ohblig Bretl Nebra n 90 600
Bernburger 4 Aaschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 105 2 u a4 Hyp Act i Crölw Axl apler fabrik S h u h 4 1016i enacherKaumgarha innere Ob

rückaanhlver 102 u 10200F Zimmermann Co Masch Anl S h u 986i p Anleibe d Zuekertfabr Kör ladorf S S 1 u 4 100,00
Anl der Waldauerirannk Akt d u 108 26Be W 1902 rückz 100 e u 4 100Süchs Thür Brannkohlen Sehnldv S u 101baBIL Anl rückz 102 101,256Werschen Welss en Ursunk Sohuldv S n 4 100 760do do do Von 1898 u 100 766do do do Von 1902 h 4 100,7506Zeitrer Parafün und Solarölfabrik

nunkündbar bis 1904 enHallesche Bankvereins Aktien 1902 4 11546Spar und Vorehness Bank Akllen 1903 8 4 590
Ammendorfer Papierfabrik Aktlen I1901 o02 10 4 145BCrollwitz Actien Fapierfabrik Aktlen 1801/023 15 4 2346
önnern Malzfebrlk Aktien e ls01 v2 12 4 1700

börstewſtz BRattmannsdorfer Brk Ind A 190102 2 4 58BVorsz Aktien 1801/05 5 4 1003Kileubnrg Kattnn Mannfektnr Akten 1501 e 4 700
Brauerei Aktien Feldschlöechen 1801,02 4 50B
Glanzig 2uckerfabrik Actien e 90102 12
Halle HettstedterKisenbahn Aet Litt A I1901/02 4Nr 1000 bis 1608 garantiert 80BHallesche Actien Bierbrauerel Actien 1901 o 4 4 680Hall Masgchinenfabrik Actien i 1802 16 4
Haillescie Strassenbahn Aetien 1901 0 r 4 70,50B
Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1901 9
Hlldebraud nebe Mühlenwerk Aetien isot o2 z 4
Körbindorf Anckerfabrlk Actien Ieo2 os sKytffhengerhütte Akt Alasehinenfabrik a802 45 h 4 230,500
audzberg Malzfabrik Aotien i l8 on o I 4 14060NSanmburger Braunkohlen Actlen ort o 14 1886Niemberxg Malzfabrik Akten et /o21 0 114BNienburger Schlossmälzerei Act Ges 1901/02 4Riebeck ehe Montanwerke Actien 1902 08 12 4 2066

Jüchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1902 4 116,50BSeousn Thür Hraunk Stamm Prior Aet 1902 S b u
Waldauer Dannkoblen Stamm Actlen 1902 08 10 4 1655,75d
Wegelin Hübner Aetien Gesellsch 1901/02 9 4 1426Werschen Weinnenf Braunk Stamm Act 1902 03 15 4 2206
Zeitzer Maschinenfabrik Actlien Sehaede ſ1901 o2 7
Zeilzer Varaffin und Solarölfabrik Actlen ſis80102 9 4 137 500
Zuckerrafünerio Actlen alle vo on 30 11686Brnekdorf Nletleben Berghan Ver Knre S o Zins o ZHallesche Consol Vfünnergehaft Knxe o Zins o Z 3500

Die Knrae der mit ber Faplere veratehen sleh in Alark fiülr oln Stück

neumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik empfiehlt
C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik Vor

Der alljährlich nur einmal stattfinclence grosses

Inventur Ausverkauf
beginnt Dienstag den 30 Jumi a C

Gesohäftshaus J Lewin

m

tehen iſt haben dieſe alſo kein Erbrecht und da ſie nicht pflichtteilsbe handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichten

Hallo a
Marktplatz

2 n

Der Inventur Ausverkauf
bringt in diesem Jahre in

allen Abteilungen
grosse Veherraschungren



Seite 4 Freitag
je werden niemals wieder

zu so billigen

Verkaufe von Freitag den 26 bis Dienstag clenm
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reisen Gelegenheit
zu Kauten haben

s Verkauf
verſäume niemand ſich von der enormen Billigkeit meiner nur anerkannt guten Qualikäten

perſönlich zu überzeugen

O Juni nnr ſo lange der Vorrat reicht
5Kurz waren Reste u Absonnitte Schürzen Schneidereiartikel

Zarin Aussmwehen Tändel 5 Pfg mu 16 Stück 1 Pfg Deder Bluſenreſt 68 Pfg de 3 vie Wende Dutzend 4 Pfg
Nähnadeln gute Qualität 25 I ausſchürzen 38 aillenſtäbeFingerhüte 4 1 Fin W van ſchen W 68 Schweißblätter Paar 4Stricknadeln Spiel 1 i Poſten einzelne Bettvorleger Krageneinlagen Stück 1
Stecknadeln aufgeſteckt 200 Stück 3 Stück 18 Pfg Haken und Augen ſchwarz Paket 2e Pak 1 Krawatten ſchöne Muſter Wanne voren weiß aDergenlode 12 S g Ki c Ein See a en 8 Pfg Tiere orte m 1t 2 Dutzend m 2 a c O S egattes 5 D nd eter ecrnäe i e n S r en e n t 3Rolle 9 Betr O vStopfgarn 4 Damen Blusen z Lamalitze 8 Mir 8Schürzenband Stück Wert bis 50 Mk 95 Pfg za nahe Atlasband 21 em breit Meter 5
Halbleinenband r Wert bis 2 Mk 58 Pfg Seidenſtoff zu Einſätzen 58Baumwollband 1 b Ein Poſten z n J znh 2 5 Poſamentenbeſätze 2Jaconetband rot roſa blau 1909 Damen m 7 Poſamenten Crelots Stück 10Kettenhenkel 10 4 Wert bis 25 Mk on etts Herre 41 Wwaàäsche Nockfutter Meter 18
Häkelnadeln mit Holzgriff Stehkragen alle Formen bis 7 em hoch Taillenköper 28Holzrollenzwirn Rolle 3 Leinen 4fach Stück 10 Pfg Gaze 12Schuhknöpfe 2 Dutzend s Damen Wäsche Manſchetten gar 4fach 2 Knopf Paar 28 Steifleinen 18
Beinringe 1 Poſten vinzelne Damenhemden s eWäſchebuchſtaben zum Ausſuchen Stück 53 Pfg t 8 t 8 it l Chiffon Schleiken Stück 28 PfgEockenwickel aus Metall Stück 1 Poſten einzelne Normalhemden u Jacken Poſ en por er vil eurs Ledergürtel 38
KnabenLavaliers s Wert bis Mk von 68 Pfg an ſonſt 58 Pfg jetzt 21 Pfg eders ür

Leop ßobert Co Halle S Mereier
Filiale von Rienter C RKobert Hanne

Deering Grasmäher
da bOeering Getreidemäher

Deering Garbenbinder
Deering Pferderechen

Sharples Mbular Milch Separatoren e
Richard Garrett Sons Ltd Leiston Works

Lokomobilen u Dampfäreschmaschinen
vollständiges Lager in Original Reserveteilen Geschulte Spezial Monteure

Unsere nach neuestem System erbaute

Stahlkammer ren
geöffnet von morgens 8 bis abends 6 Uhr ununterbrochen C WESCHE

empfehlen wir zur Aufbewahrung von Wert Ouedlinburg
qgegenständen auch speziell für die Reisezeit
Bankhaus Friedmann W einstock Hocgfein gemalte

ingioargtrageg 12 wenLeipzigerstrasse 12 nußb Schränke a 30 Mk

4 Pfandbriete Vrilons a RKommoden a 24 Mk
ler Deutschen Iypothekenbank in Heiningen, Tiſfe a 10 At

im Herzostum Meiningen mündelsicher e 9 9 tSerie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 103 2090 empteblen wir als I Bettſtellen u 1326 Mk
gute Kapitalsanlage und geben dieselben per ab ſowie vieles andere mehr

Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend Wir betonen ganz beſonders die ſolide
Banart ſowie den hochfeinen AnſtrichSpar und Vorschuss Bank und Lack Arbeit und Anſtrich nur in

Pfahl Fuss eigenen Werkſtätten hergeſtellt SolcheArbeit hat Anſpruch auf Anerkennung

Schluricks Anstalt fürNaturheilkunde Gebr Kroppenstädkt
Fernruf 2389 II alle a S Hochastrasse 17 am Steinweg Halle J S

Vorzügliche Ertolge bei Darm Magen Lungen Nieren und Blasenleiden
Desgleichen bei Gicht, Rhen wati smus, Bleichsueht Blutarmut Nervenleiden Gas er u
n w In der wärmeren Jahbreszeit ind Luſt und Sonnenbaäder ganz Herdebesonders zu empfehlen piaselden ind ertahrungsgemäss weit wirksamer und beſtes Syſtem billigſte Preiſe

Fenehmer als Damptbäder Max schölluer Spiegelſtr 13

h Nur Einzelverkauf nicht für Wiederverkäufer

Martin Giesenow i
Ernst haassengier S Co

Bankgeschäft Halle a
empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u a für

An u Verkauf v Effekten DisKontierung
guter Wechsel InKasso Conto Corrent

Depositen Cheok u Lombard Verkehr
m Hypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündbarer sicherer
49iger Hypotheken Pfandbriefe

Friedmann 8 Weinstock
Bankgeschäft Leipzigerstrasse I2

An und Verkauf von Wertpapieren
Spesenfreie Abgabe von bis 1913 unkündharen

sgicheren 4 n neKoſtenfreie Einlösung sämtlicher Goupons

Königl Preuss Lotkerie 9
Zu der am 7 Juli beginnenden Ziehung 1 Klaſſe haben

wir Loſe zugebeni Mk 40 Mk 20 Mk 10Die Könige Lotterie Einnehmer
Burcehnrdt Frenkel Herrmann Lehmann

Von heute ab ſteht ein großer Transport

e Prima bayrischer Zugochsen
preiswert bei uns zum Verkauf
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Mitglied des Verbandes deutscher Ostseebäder
Kil anmittelb langs d Meeres gel ruck u seitw a Höhbenz m meilenw Rochwten rein Strand hervorr gleichm Klima 2 Familienbäder Warmbäd f alle
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Diemitz Telephon 783 Jnhaber Max Peuschelhält ſich beſtens empfohlen
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